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Presseaussendung

30.08.2004

Austria Graz bleibt in der 1. Bundesliga

Einen Paukenschlag gab es in der vergangenen Woche in der 1. Bundesliga. Nach Gleisdorf hat nun auch der SV NÖ Melk-Wachau seine Mannschaft zurückgezogen. Obmann Hamberger begründet diesen Schritt der Niederösterreicher mit privaten und beruflichen Interessen.

Postwendend reagiert hat der Vorsitzende der 1. Bundesliga und mit Austria Graz den Elftplatzierten der vergangenen Saison zur Teilnahme eingeladen. Ohne lang zu überlegen hat der Meister der Saison 2002/2003 zugesichert den Platz von Melk-Wachau einzunehmen. Fahrner & Co. brennen darauf das schlechte Abschneiden der letzten Saison vergessen zu machen.

Frei geworden ist durch diese Rochade der Platz von Austria Graz in der 2. Bundesliga Mitte. Er wird von der SG Sauwald eingenommen. Das bedeutet auch eine Veränderung in der Auslosung, da nun je 4 Vereine aus den Bundesländern Oberösterreich, Kärnten und Steiermark vertreten sind und eine Runde nach regionalen Gesichtspunkten ausgetragen wird. Daher nimmt Straßenbahn Graz den Platz der Austria ein und Sauwald jenen der Straßenbahner.

Alle Auslosungen und Termine der Bundesligen sind auf der Website des ÖSB bereits aktualisiert und können unter www.chess.at unter dem Menüpunkt „Bundesligen“ abgerufen werden.

2. EU-Jugendmeisterschaft geht ins Finale

Ins Finale geht im südsteirischen Mureck die 2. EU-Jugendmeisterschaft. Nach 7 von 9 Runden sind die Startpositionen für die Schlussrunden am Montag und Dienstag bezogen.

In der U16 konnte sich Markus Ragger durch eine Sieg gegen seinen Hauptkonkurrenten, den Ungarn Laszlo Horvath, die Führung holen. Der Kärntner ist damit weiter ungeschlagen und hat nun beste Chancen auf den Sieg. Gut im Rennen liegt der Steirer Christopher Schwarhofer mit Rang 5. Rattens Hoffnung hat zwar gegen die beiden Topspieler Ragger und Horvath verloren, konnte aber seine 5 anderen Partien klar gewinnen.
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Christopher Schwarhofer
Markus Ragger

Tabellenspitze U16 nach der 7. Runde

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	FM
	Ragger Markus
	AUT
	2431
	Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa
	6.0
	31.0

	2
	 
	Siebarth Raiko
	GER
	2134
	 
	5.5
	26.0

	3
	 
	Horvath Laszlo
	HUN
	2269
	 
	5.0
	32.5

	4
	 
	Pudas Teemu
	FIN
	2070
	 
	5.0
	29.5

	5
	 
	Schwarhofer Christopher
	AUT
	2029
	Horn Union Ratten
	5.0
	29.0


32 Teilnehmer

In der U14 dominiert der Lette Vitalijs Samolins klar. Er hat bisher lediglich ein Remis gegen den Holländer Twan Burg zugelassen. Ausgezeichnet schlägt sich Simon Fandler von der Styria Graz. Mit 4 Siegen und 1 Unentschieden bei nur 2 Niederlagen liegt Fandler auf Rang 5 und kann mit einem guten Finale vielleicht sogar den Sprung unter die ersten Drei schaffen. Nicht ganz so gut geht es dem Fürstenfelder Georg Radnetter. Er liegt mit 3 Punkten derzeit auf Rang 25.


Tabellenspitze in der U14 nach der 7. Runde

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	 
	Samolins Vitalijs
	LAT
	2189
	 
	6.5
	25.0

	2
	 
	Rigolot Matthieu
	FRA
	2157
	 
	5.5
	30.5

	3
	 
	Burg Twan
	NED
	2062
	 
	5.0
	29.0

	4
	 
	Hrabusa Matej
	SVK
	2029
	 
	5.0
	21.5

	5
	 
	Fandler Simon
	AUT
	1997
	Styria Graz
	4.5
	30.0

	25
	 
	Radnetter Georg
	AUT
	1898
	Fuerstenfeld
	3.0
	22.5



Simon Fandler

In der U12 haben die Österreicher an der Spitze leider nichts mitzureden. Es führt ein Trio -Jan Krejci, Raphael Delivre und Oliver Mihok- mit jeweils 5,5 Punkten. Die SteirerInnen Anja Berghofer, Bernhard Thallinger und Dragana Gavric liegen mit Achtungserfolgen im unteren Drittel des Feldes.

Tabellenspitze nach der 7. Runde

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	 
	Krejci Jan
	CZE
	2056
	 
	5.5
	31.5

	2
	 
	Delivre Raphael
	FRA
	1848
	 
	5.5
	30.0

	3
	 
	Mihok Oliver
	GER
	2077
	 
	5.5
	28.5

	27
	 
	Berghofer Anja
	AUT
	1463
	Spg. Liezen-Admont
	2.5
	19.0

	30
	 
	Thallinger Bernhard
	AUT
	1570
	Styria Graz
	2.5
	16.5

	34
	 
	Gavric Dragana
	AUT
	1392
	Murau
	1.0
	21.0


Die U10 ist der Sammelplatz der Allerjüngsten. Spielerisch können die europäischen Schachküken klarerweise noch nicht mit den Älteren mithalten, aber beim Publikum stehlen sie ihnen doch glatt die Show. Dennoch sollte man auch ihre Fertigkeiten auf den 64 Feldern nicht unterschätzen, sonst könnte so mancher Schach-Opa eine böse Überraschung erleben. Im Turnier führt der Tscheche Plat Vojtech vor de Ungarn Lajos Kovacs und der Französin Stephane Saatdjian. Tolle Chancen hat in diesem Bewerb auch noch der junge Österreicher David Wertjanz vom SC Mittlern. Er liegt auf dem hoffnungsvollen Rang 4. Die einzige steirische Teilnehmerin Mina Monadjem spielt nach dem olympischen Gedanken. Dabei sein und Erfahrung für kommende Turniere holen ...

Tabellenspitze nach der 7. Runde

	Rg.
	 
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	Wtg1

	1
	 
	Plat Vojtech
	CZE
	0
	 
	6.0
	27.5

	2
	 
	Kovacs Lajos
	HUN
	0
	 
	5.5
	29.0

	3
	 
	Saatdjian Stephane
	FRA
	1935
	 
	5.0
	32.0

	4
	 
	Wertjanz David
	AUT
	1616
	Sc Mittlern
	5.0
	27.5

	28
	 
	Monadjem Mina
	AUT
	1307
	Styria Graz
	0.5
	18.5


Fotoimpressionen der Jüngsten
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Alle Ergebnisse, aktuelle Tabellen, eine Fotogalerie und ein Video sind in einem Special der 2. EU-Jugendmeisterschaft auf www.chess.at abrufbar. Fotogalerie und Video zeigen Jugendschach von seiner Schokoladenseite ...

Termine

· 04.09.-12.09.2004, 11th Open Graz
Graz - Brauhaus Puntigam, 9 Runden Schweizer System, 2 Gruppen (B: unter Elo 2000). Anmeldung: steiermark@chess.at . 


Details und Ausschreibungen sowie weitere steirische Schach-Termine siehe www.chess.at/styria 
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